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Gliederung
Themenpunkt

Anforderungen an die Reifen
Reifenbezeichnungen

Aufbau

Bodenschutz

Traktion

Voreilung

Bandlaufwerke

Systeme zur Reifendruckregulierung

Konzepte zur Zugkraftoptimierung und Bodenschonung



1.1 Maximale Kraftubertragung auf den Boden

. I{Sgg Bulldog D7506/3 mit 25 PS, Baujahr « John Deere 9R 640, 691 PS

«  Damals Traktor in der oberen . Begrenzepder Faktor ist nicht die"I_eistung,
Leistungsklasse sondern diese auf den Boden zu Ubertragen

* Im Vergleich zu heute wenig Leistung *  Nur moglich durch Zwillingsbereifung oder

- Eher geringe Anforderungen an die Reifen Kettenlaufwerk
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Gestiegene Anforderungen durch mehr Leistung der Maschinen


1.2 Hohe Tragfahigkeit

* Reifen mussen sehr hohen Gewichten standhalten — Anforderung
Tragfahigkeit

« Trotzdem steht die Bodenschonung im Vordergrund

* Wird erreicht durch

Grolde Aufstandsflache des Reifens
Gleichmallige Gewichtsverteilung auf der gesamten Aufstandsflache

« Gleichmaldige Gewichtsverteilung auf das Zugfahrzeug



1.2 Hohe Tragfahigkeit

Gesamtgewicht beladen von 60t Gesamtgewicht 19t

. Etwa 12,5t auf der Vorderachse
Etwa 10t Last pro Reifen 6,2t pro Rad
(vredo, 2020) (claas, 2010)
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
-Radlasten von über 10 Tonnen möglich
-Müssen vor allem in Verbindung mit hoher Leistung sehr Tragfähig


1.3 Hohe Fahrgeschwindigkeiten

* Fraher max. 25 km/h

» Heute bis zu 80 km/h moglich

« Gradwanderung zwischen
maximaler Kraftibertragung auf
dem Feld und minimalem
Rollwiederstand bei
Transportarbeiten

* Auch bei hohen
Geschwindigkeiten muss
Fahrkomfort gegeben sein
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1.4 Beste Bodenschonung

 Hohe Beanspruchung durch
niedrigen Reifendruck
* Frdher lag der
durchschnittliche Reifendruck
bei 2,5 Bar
- heute ab 0,5 Bar bei
Feldarbeit
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h Mensch 0,2 bar

Nach VDI Norm 6101

Prof. Volk, Eta ﬁ

Aktueller Stand Relfengechnlk Empfehlung: Bestellung max. 1 bar; Emte; max. 2 bar

I Pterd 2.0 bar

Y s

—
»
t
8

Traktor #iblich 1,6 bar

]
Tral-ctor: Acker ab 0,5 bar - Strafte: 2,0 bar mit

Reifendruckregelanlag# RDA

- Raupe 0 3-1,0 bar je naph Zugpunkt

2,5ba

2,5 ba

L e A —— E S, ---3-- e e

Reifendruck in bar 0 1 9
HSWT Prof. Dr. U. Grof3 Modul: Grundlagen der Agrartechnik LE : Reifen - Fahrwerk Folie 8




Reifen sind von 2, 5 bar auf ca. 1 bar starker und besser geworden

kW Motorleistung
t Traktorgewicht g/

Bar Reifendruck

kW Motorleistung
|

Bar Reifendruck

N

N

D
|

L g

Jahr 1950 60 70 80 90 2015
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1.5 Wirtschaftlichkeit von Reifen

* Hohe Investitionskosten ,Bodenschonende Bereifung“ schrecken
oft ab, sind aber oft nachhaltig und amortisieren sich in der Regel
« Kosten werden eingespart in Form von
« Langlebigkeit
« Kraftstoffersparnis
« Hohere Flachenleistung durch weniger Schlupf


https://vredestein.goax.eu/media/traxion_optimall_4.mp4

1.5 Schlussfolgerung

* In den letzten 60 Jahren haben sich Leistung, Gewicht und
Geschwindigkeit der Maschinen vervielfacht

« Zusatzlich sind die Anforderungen gestiegen
 Lange Lebensdauer erwlnscht
« Geringe Anschaffungskosten
« Beste Bodenschonung
* Federung und Dampfung
* Vibration
« Fahrgerausche


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
-Überblick welche Herausforderungen für Hersteller bestehen und welchen Bedingungen Reifen Standhalten müssen
-Danach zunächst überblick, wie man diese im allgemeinen Bezeichnet



2. Reifenbezeichnung

1. Reifenbreite in Millimeter 4. Felgendurchmesser in Zoll
2. Hoéhen — Breiten Verhaltnis 55% 5. Tragfahigkeitsindex
3. Radial Reifen 6. Geschwindigkeitsindex
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Reifenaufbau

540 = Reifenbreite in mm Betriebskennung:

(oder in Zoll, z.B. 16.9) 137 =Tragfahigkeitskennzahl:
65=Das Verhiltnis von 2300 kg (LI=Load-Index)
Reifenhdhe zu Reifenbreite | A8 =Geschwindigkeits-

betrdgh 65100 = Tng o Symbol: 40 km/h

R=Radialreifen
28-=Nenndurchmesser in Zoll
M 108 =Profilausfiihrung

L Zusatzbetriebskennung:

134 =Tragféahigkeitskennzahl:
2120 kg

HSWT Prof. Dr. U. Grof3 Modul: Grundlagen der Agrartechnik LE : Reifen - Fahrwerk Folie 13



2. Reifenbezeichnungen

 Produktionsdatum
* 14. Woche 2017
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2. Reifenbezeichnung

Geschwindigkeitsklasse

Fur Landwirtschaft Code km/h mph Code km/h mph
Al 5 3 L 120 75
relevante A2 10 6 M 130 81
. . . A3 15 9 N 140 87
Geschwindigkeitsklassen Ad 20 12 P 150 54
i i i A5 25 16 160 99
Gibt die maximale A6 30 19 2 170 106
. . . . - A7 35 22 S 180 112
Geschwindigkeit an, fur = = = = == =
die der Reifen B 50 31 | v 200 124
] C 60 37 H 210 130
zugelassen ist D 65 40 v 240 149
E 70 43 Z uber 240 tber 149
I 80 50 w 270 168
G 90 56 (W) uber 270 tber 168
J 100 62 Y 300 186
K 110 68 (Y) uber 300 uber 186
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Gibt die Maximale Geschwindigkeit an für die der Reifen zugelassen ist


2. Reifenbezeichnung

Maximale Tragfahigkeit des
Reifens

Wird zusammen mit
Geschwindigkeitsindex
angegeben

Load-Index Maximale Tragfahigkeit Load-lndex Maximale Tragfahigkeit

355 kg
365 kg
375 kg
387 kg
400 kg
412 kg
425 kg
437 kg
450 kg
462 kg
475 kg
487 kg
500 kg
512 kg
530 kg
545 kg
560 kg
580 kg
600 kg
615 kg

92
93
94
95
96
97
98
99
100
101
102
103
104
105
106
107
108
109
110

630 kg
650 kg
670 kg
690 kg
710 kg
730 kg
750 kg
775 kg
800 kg
825 kg
850 kg
875 kg
900 kg
925 kg
950 kg
975 kg
1000 kg
1030 kg
1060 kg


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Gibt die Maximale Tragfähigkeit bei de Vorgegebene Geschwindigkeit an


2. Reifenbezeichnung

A = AulRendurchmesser
H = Querschnittshohe

-~ T —»

B = Querschnittsbreite
r = Radius unbelastet

e r'= Radius belastet

h = Reifeneinfederung unter Last

K F = Felgendurchmesser

Merke - Reifenbreite gibt nicht die Profilbreite an,
TR sondern die Querschnittsbreite bei maximaler

Ausdehnung !



2. Reifenbezeichnungen

Kennzeichnungsbeispiel

Verwendungszweck

540/65 R 28 137 A8

710/75R38174DTL

540 = Reifenbreite in mm

65 = Hohen — Breiten — Verhaltnis
R = Radialbauart

28 = Nennmal’ der Felge in Zoll
137 = Loadindex

A 8 = Speedindex

710 = Reifenbreite in mm

75 = Hohen — Breiten — Verhaltnis
R = Radialbauart

38 = FelgengroRe in Zoll

174 = Loadindex

D = Speedindex

TL = Tubeless
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Niederquerschnitts Treibradreifen
Klassischer Vorderreifen bei
Allrad-Schleppern mit 100 — 200
PS

Hinterreifen von Traktor

Fiir Leistungsklassen ab 150PS
wegen groRer Reifenbreite
Schlauchloser Reifen


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Landwirtschaftliche Beispiele von Reifenbezichungen bei unterschiedlichen Maschinen


3. Aufbau von Reifen

 Laufflache bestimmt den Einsatzzweck

Laufflache \

« Gurtellagen verleihen Festigkeit

+ Karkasse dient als Druckbehalter

Innenverkleidung

 Flanke schutzt die Karkasse

Karkassenlagen

«  Woulst besteht aus Stahleinlagen, die fur
stabilen Sitz auf der Felgen sorgen

 Kernreiter ist eine Gummischicht

zwischen fester Wulst und flexibler
Seitenwand (Autolexikon, 2022)

Karkassenlagenumschlag

Hochschule Weihenstephan-Triesdorf | UE: Reifen — Fahrwerk —Boden | 19
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Diagonalreiten

Bei Diagonalreifen verlaufen
mehrere Karkassfaden durchgehend
von Wulst zu Wulst in

einem Winkel von 30 bis 45° zur
Laufrichtung (Mittellinie), so dass

sich ein Kreuzmuster ergibt.
Vorteile gegeniiber Radialreifen:

® iabilerer Halt bei Hangfahrten

o unempfindlicher gegeniiber

Verletzungen der Seitenwand

o geringere Anschaffungskosten

Radialreifen (Gurtelreifen)
Die einlagigen Karkassfaden der Radialreifen verlaufen quer
(90° ) zur Mittellinie. Dariiber sind mehrere
Gurtellagen stabilisierend eingebettet, die selbst keine direkte
Anbindung zu den Wiilsten haben. Die Bewegung
der Seitenwand wird daher nicht in die Laufflache tUbertragen

Vorteile gegeniiber Diagonalreifen:
flexiblere Reifenflanke
bessere Einfederung, hoherer Fahrkomfort
*konstant langere, groRere Bodenkontaktflache
héhere Zugkraft bei geringerem Schlupf
weniger Dieselverbrauch
sgeringere Einsinktiefe
weniger Bodenverdichtung
hohere Ernteertrige



HBWe™21 Prof. Dr. U. GroR Modul: Grundlagen der Agrartechnik LE : Reifen - Fahrwerk

Bodenschonung

Vergleich des Bodendrucks

Diagonal Radial
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g

Hochschule Weihenstephan-Triesdorf | UE: Reifen — Fahrwerk —Boden | 21



3. Aufbau von Reifen

I /\ - ~>Fur alle Arbeiten die mit

# niedrigem Reifendruck

74 s
-

+J gefahren werden sollen,
‘| sind Radialreifen besser

tri' ?
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Grundgedanken Profil

AT % i%s
AN
AR

\( % l
Zugkraft- Komfort- Kompromif Optimale
Profil Profil Losung

@ Komfortzone @ Traktionszone



PROFILVARIANTEN

Die unterschiedlichen Bodenverhéltnisse und Anforderungen bezlglich Zugkraft,

Bodenschonung, Abrollkomfort und VerschleilBverhalten machen bei Traktor-
reifen spezielle Profile erforderlich:

ZUGKRAFT BODENSCHONUNG TRAGFAHIGKEIT
SELBSTREINIGUNG ZUGKRAFT SEITENSTABILITAT
ABROLLKOMFORT SEITENSTABILITAT PASSENDE BREITE
SEITENSTABILITAT ABROLLKOMFORT ABROLLKOMFORT
ABRIEBFESTIGKEIT ABRIEBFESTIGKEIT ABRIEBFESTIGKEIT

HSWT Prof. Dr. U. Giuw

IVIUUUL. D1 UlIUIayTl 1 UTI Ayiallcul TN LL. . IN\GHGII =1 alllWGINn
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3. Aufbau von Reifen

* VF Technologie (Very High Flexion)
« Bietet bis zu 15% hohere Tragfahigkeit bei gleicher Radlast

» VergrofRerung der Aufstandsflache bei 710/70 R 42 um 26%
gegenuber herkdmmlicher Bauart

0,8 bar

Bridgestione
VF-Reifen
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3. Aufbau von Reifen

« VF ,Very High Flexion® Reifen sind grundlegend aufgebaut wie
Standardradialreifen, jedoch aus hochwertigeren Materialien
» Die Karkassen sind verstarkt und trotzdem elastischer
« Vorteile sind verbesserte
« Widerstandsfahigkeit
« Traktion
« Elastizitat
« Tragfahigkeit
(Bridgestone, 2022)



6500 -

6000 -

5500 -

5000 -

4500 -+

4000 -+

3500 -

3. Aufbau von Reifen

VF +40%

IF +20%

I

10 Km/h 20 Km/h 30 Km/h 40 Km/h 50 Km/h 65 Km/h

1 bar STANDARD
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Durch VF Technologie
wird die Tragkraft bei
gleicher
Geschwindigkeit und
gleichem Reifendruck
um 40% gesteigert



3. Aufbau von Reifen

Treibradreifen Implement Reifen Front Reifen MPT Reifen

Fir Antriebsachsen von  Fir Anbaugerate und Nicht Allrad Schlepper Schnelllaufende
Traktoren Anhédnger Spezialfahrzeuge, mit
Antriebsprofil
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3. Aufbau von Reifen

Treibradreifen bei Traktoren

Standartreifen
Sowohl fur Transport, als auch

Ackerarbeiten geeignet
(Agrama, 2018)
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Pflegereifen

-Fur das Fahren in Fahrgassen
oder Reihenkulturen konzipiert
-Fuhren leicht zu
Bodenverdichtung

Groldvolumenreifen

-Fur Feldarbeiten geeignet
-Sehr grolRe Auflageflache und
wenig Bodendruck

-Im Transport hoher Verschleif}
und Rollwiderstand


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Einsatzgebiete
Standartreifen
Alleskönner, sowohl für Transportarbeiten als auch Bodenbearbeitung zu benutzen
Gute Laufruhe bei hohen Geschwindigkeiten
Pflegebereifung
Ausschließlich für das Fahren in Fahrgassen oder Reihenkulturen gedacht
Hohe Anfälligkeit für Bodenverdichtung
Großvolumenreifen
Geeignet für alle Art von Feldarbeiten
Große Auflagefläche für wenig Bodendruck und hohe Zugkraftübertragung


Gleicher Felgendurchmesser — gleicher
AuBendurchmesser — Wirkung auf den Boden?
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4. Bodenschutz

« Fur optimale Bodenschonung muss der Reifendruck so niedrig
wie moglich gewahlt werden

 Bei Strallenfahrten muss der Druck fur ein sicheres Fahrverhalten
wieder erhoht werden (Eichhorn, 1999)

N Tragfahigkeit (kg pro Reifen bei Luftdruck {bar)
Grate 0.4 0.5 0.6 0.8 1.0 1.2 1.4 1,6 17 1.8 1,9 21 Z4 | kmh
2130 | 2590 | 2870 | 3150 | 3420 | 3700 | 3970 | 4110 | 4250 50
gooses Raz| - | 2130 | 2500 | 3010 | 3420 | 3840 | 4250 | - - 40
(208R42) | 1080 | 2380 | 2770 | 3220 | 3660 | 4100 | 4550 - - 30
2490 | 2930 | 3380 | 3920 | 4470 | 070 | 5560 | 2100 | &350 10
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4. Bodenschutz

8000
kg
7000

6000

B (62
o o
o o
o o

Tragfahigkeit

3000

2000

1000

0,20 0,40 0,60 0,80 1,00 1,20 1,40 1,60 bar 2,00

Reifen: Michelin 680/75 R32

A

e

/’1/0 km/h
=

------- =
e

30 km/h
- 40 km/h
—~* 50 km/h

7

Reifeninnendruck

Je hoher die Fahrgeschwindigkeit,
desto hoher der dafur notige
Reifeninnendruck!

Den Reifeninnendruck immer so
niedrig wie moglich und so hoch
wie notig wahlen!
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4. Bodenschutz

Bar 0.8 0.9 1 1.2 5 1.8 21
psi 12 13 15 17 22 26 30
(kg - Ibs)

10 Km/H 4500 4775 5325 6250 7175 7590
6 Mph 9921 10527 11740 13779 15818 16733
25 Km/H 3750 4000 4250 4750 5575 6400 6765
16 Mph 8267 8818 9370 10472 12291 14110 14914
40 Km/H 3325 3545 3765 4925 5650 5975
25 Mph 7330 7815 8300 10858 12456 13173
50 Km/H 3025 3220 3415 3800 4465 5125 5415
31 Mph 6669 7099 7529 8378 9844 11299 11938
65 Km/H 2575 2745 2915 3250 3815 4375 4625
40 Mph 5677 6052 6426 7165 8411 9645 10196
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Beispiel:
Gullefass mit
4200kg Radlast

- Auf dem Acker
moglichst geringer
Reifendruck

—->FUr die Stralde
hoherer Druck notig
= nur mit
Reifendruckregel-
anlage zu
bewaltigen



4. Bodenschutz

Was ist Boden?
« Lebensgrundlage fur Menschen, Tiere und Pflanzen

 Bestandteil des Naturhaushaltes, insbesondere fur Wasser- und
Nahrstoffkreislaufe

 Hat Filter- und Pufferfunktion zum Schutz des Grundwassers

« Besteht zu 50% aus Poren, davon zu gleichen Teilen aus Luft und
Wasser (stmuv.bayern)



4. Bodenschutz

‘ Radlast (t)
Radlast Gewichtskraft (N)
E—f? ) Kontaktflache (cm?)
> = mill Konktaktflachendruck
= F in N/cm?
i, WO Auflagedruck = Kontaktflachendruck
N ::::‘_: abhéngig vom Reifeninnendruck
R IT ) Bodenfestigkeit R
!I/f \EI\\' ;\:'Dert“;:;lﬁfglgg: Druckes auf den Bodenraum Abhangig von
. Bodenstruktur
l\ L, ﬂ,,/ ~ Feuchtigkeit
Bodenart

Wenn F > R entsteht Bodenverdichtung Humusgehalt
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Wenn F > R entsteht Bodenverdichtung


4. Bodenschutz

Was passiert bei
Zerstorung des
Bodengefuges?
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4. Bodenschutz

T
5

Eine elastische Verformung
ist nur solange moglich, wie
sich die Partikel selbst
verformen konnen, ohne
dass es zu einem Bruch in

4__
\_j
Entlastung
- —
v
Entlastung
<5

stzu-

~ Belastung
ki /’\
_\

¥
&
6

; i klastisch
iEL (koﬂlﬁ'ﬁﬂf:ﬁich (diskontinuierlich der Struktur kommt
sl irreversibel) irreversibel)
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Bodenschonung

Imi Bodenschutzgesetz lvird die nachhaltige Sicherung der
Bodenfruchtbarkeit und Leistungsfahigkeit des Bodens als natlrliche

Ressource durch gute fachliche Praxisjgefordert.

Dazu gehdren:

standortangepasste Bodenbearbeitung
Bodenstruktur erhalten und verbessern

Bodenverdichtungen vermeiden
Sodenabtrage durch standortangepasste Nutzung (Hangneigung,

Wasser- und Windverhaltnisse, Bodenbedeckung) vermeiden
biologische Aktivitat durch entsprechende Fruchtfolgegestaltung erhalten
und fordern

HSWT Prof. Dr. U. Grof3 Folie 41



4. Bodenschutz

Schiiden durch zunehmende Bodenverdichtung

Gefahren fiir die Umwelt Erschwernisse im Pflanzenanbau

P, Schwere Landmaschinen
verdichten den Ackerboden

schlechteres Wachstum
weniger Ertrag

. S

mehr Pilzbefall

Lachgas mehr Unkraut

(Treibhausgas)

nach Starkregen
schneller Hochwasser Erosion
in Fliissen und Seen
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Durch Starke Bodenverdichtung 
-Weniger Grundwasserneubildung
-Mehr Oberflächen Erosion
-Höhere Treibhausgas Emmision
-Erschwerter Pflanzenbau und Ertragseinbusen
-


4. Bodenschutz

* Durch physikalische Bodenverdichtung vermindern sich
Infiltrations- und Wasserspeicherkapazitat
« Erhohter Oberflachenabfluss und Erosion
* Verminderte Grundwasserneubildung
» Verschlechterung des Wasser- und Lufthaushalts

- T I

& W Piisiiba AR
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Links Bodenerosion
Rechts Bodenverdichtung


4. Bodenschutz

Optimaler Bodenschutz ist abhangig von mehreren Faktoren
1. Feuchtigkeit des Bodens

2. Bodenstruktur

3. Auflageflache und Gewicht der Arbeitsmaschinen



Traktor und Anhanger mit
relativ niedrigem
Reifeninnendruck!

Bodenstruktur massiv
geschadigt!

LKW mit bis zu 8 bar!

Keine Schadigung der
Bodenstruktur?

Was macht den Unterschied
aus?

Folie 45



4.1 Feuchtigkeit des Bodens

Die
Bodenverdichtung
wird umso grofer,
je feuchter der
Boden ist

500 kg 1000 kg 500 kg 1000 kg
| 5
o 157) AN 7
E 2\ i)/ Nyos AN AN AL\
% 23 \_0.2/ \_I,.OA \ \-5-10.4} \;,0',6 ]
ia AN A NG 7 S SN P
3 60
- 70 : \ ../0-{
80 i

harter, trockener, dichtgelagerter Boden

sehr nachgiebiger, nasser Boden
nach Séhne



Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
-Boden darf nur unter geeigneten Bedingungen befahren werden
-je nässer desto tiefer die Schadverdichtungen  können nur sehr schwer wieder beseitigt werden


Weniger Bodenbearbeitung - hohere Tragfahigkeit

Konventionelle fruchtfolgespezifisch . '
jahrlich Lockerunge ohne Direktsaat :

BB mit Pflug

\\i
i
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4.3 Auflageflache und Gewicht der Arbeitsmaschinen

-VergrolRerung der
Aufstandsflache um das 1,5 fache

-Druck pro cm? bei Radlast von 3t
—>bei 1,6bar 1,25 kg/cm?

—>bei 0,8bar 0,84 kg/cm?

-2 33% weniger Bodenbelastung
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100%

Ny
N

1,6 bar
Strassenfahrt

128%

N\
N7

3050cm?
1,0 bar
Kompromiss-Druck

\
g
N\g

s
3585¢m?

0,8 bar
Feldarbeiten



4.3 Auflageflache und Gewicht der Arbeitsmaschinen

FE &

il
~ i —
0,8 bar = 4,180 on® 1,6 bar = 2,048 cm”
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Feldversuche bestätigen die Vergrößerung der Aufstandsfläche um ca 30%


4.3 Bodenschutz

-Durch weniger Druck
niedrigere Spurtiefe

-Dadurch deutlich hoherer
Bodendruck

Ackerdruck

o +
0,8 bar

Druckverteilung
im Ackerboden

Hoher Innendruck Niedriger Innendruck bewirkt:

wte_rufrsaFd;t; - flache Fahrspuren
- tiefe Fahrspuren - niedrigen Bodendruck
- hohen Bodendruck = :

Aufstandsfliche Z AT
™ Sy Xy
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Das StraRe-Feld Dilemma
X

Reifendruck
hoch

Aufstandslange

v

Reifendruck
niedrig

Spurtiefe
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4.3 Bodenschutz

Bodenschonung

Ermittiung des spezifischen Bodendruckes
bei gleichen Reifendurchmessern und identischer Radlast ( hier 3650 kg )

Produkt- Grosse LI Fulldruck Zuschlag Bodendruck Reduktion
= {Seitensteifigkeit) ggu. Standard
Linie ( bar) (bar) (daN/cm?) (%)
AC 90 20.8 R 38 153 1,6 0,15 1,75 0
Standard alt A8
AC 85 520/85R 38 155 1,45 0,1 1,55 1
AB
ACT0 580/70R 38 155 14 0,1 1,5 14
A8
AC 65 650/65 R 38 157 1,2 0,05 1,25 29
A8
ACT70H 800/65 R 32 167 0,6 0,1 0,7 60
A8

Spezifischer Bodendruck = Reifeninnendruck [bar] + Zuschlag flir Seitensteifigkeit
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-Reifendruck in bar
und Bodendruck in
daN/cm? sind
nahezu identisch

- Weniger
Reifendruck =
weniger Bodendruck



4.3 Bodenschutz o O 1 lche Koot

flachendruck py

« Ein breiterer Reifen allein ;:E BRI RS, [b'ﬂl
verringert nicht den o L
Kontaktflachendruck O O {3 et o
~>Reifendruck muss auch S wis i1 gleiche Rodlst
gesenkt werden gzz S

« Bei einer Verbreiterung der
. . . EinfluB der Bodenfeuchte
Reifen vermindert sich der __ gleiche Radiast
. ) ( ) Y gleicher Reifen
Druck uberproportional R

Bodentiefe
835 8 o

trocken, hart | nafnochgiebig Quelle: Sghne



Gleiche Radlast - mehr Aufstandsflache

[bar]

Einflul3 der Kontakt-
{} O U m- - ﬂu::heong

gf=HAvem 1 gleiche Rodlast

—056

—0.2

HSWT Prof. Dr. U. GroR

> Breitere Reifen

» Reifen mit groBerem Durchmesser

» Flexible (Radial)reifen

» (Zwillingsreifen)

» Raupenlaufwerke

» Geringerer Reifeninnendruck

Folie 54




Bei gleichem Kontaktflachendruck — groRere Tiefenwirkung
bei breiteren Reifen

D Einflul} der Radlast
O gleicher Kontakt-
tlachendruck py

(bar)
1,0

0.6

S o
\

QAhna

Bodentiefe
185
\
[
P~




Kugelmodell: Je groRer die belastete Kontaktflache bei einem
bestimmten Kontaktflachendruck ist, umso starker ist die
Tiefenwirkung

HSWT Prof. Dr. U. Grol§ Modul: Grundlagen der Technik der Agrartechnik Einflhrung



Gleicher Kontaktflachendruck — ungleiche Tiefenwirkung

15.0455-17
i ﬂ] Trotz gleichem

i Kontaktflachendruck
i ;‘E werden beim

0,77 bar
\ breiteren Reifen mit

der entsprechend
hoheren Radlast um
| 38 % hohere Boden-
driicke gemessen.

0.56 bar
()

Quelle; Eidgendssische Forschungsansiall fiir Betriebswirschaft und Landtechnik (FAT): FAT-Berichi 400, Marz 1991
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4. Bodenschutz - Radlastreduzierung

Durch Reduktion der Radlasten werden Bodenschadverdichtungen
vermindert

« (Gezogene Arbeitsgerate verwenden
« Frontpacker anstatt Frontgewichte

 Gulle verschlauchen

n — Fahrwerk —Boden | 5


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Durch bessere Gewichtsverteilung der Anbaugeräte reduziert sich der Druck auf den einzelnen Reifen
Frontgewicht = „totes Gewicht“ wenn Anbaugerät abgelassen ist  Frontpacker


Radlastreduzierung
Einfluss Maschinenauswahl auf Radlasten

FENDT 820 Vario FENDT 922 Vario

140 kW (190 PS) 140 kW (190 PS)

6800 kg Leergewicht (100 %) 10080 kg Leergewicht (148 %)
5700 kg Nutzlast (hier: 4550 kg) 5920 kg Nutzlast (hier: 4550 kg)
12500 kg Ges.Gew. (hier: 11350 kg) 16000 kg Ges.Gew. (hier:14530 kg)
4540 kg + 6810 kg 5810 kg + 8720 kg
540/65 R 30 + 650/65 R 42 540/65 R 34 + 650/65 R 42
V sokmh 1,2 bar + 1,1 bar V somn 1,2 bar + 1,6 bar
V jokmm 0,6 bar + 0,6 bar V jokmn 1,0 bar + 1,1 bar
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Radlastreduzierung
durch zusitzliche Achsen / Rader (aufgesattelte bzw. angehidngte Gerite)

Quelle: Lemken Quelle: Rauch, Amazone

Quelle: Horsch
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4. Bodenschutz — Uberladewigen

Vereint Wirtschaftlichkeit und Bodenschutz
- wenig Bodendruck auf dem Acker dank Groldvolumenreifen
—> billiger Strallentransport mit LKWs
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4. Bodenschutz — versetzt fahren

* Verhindert Mehrfachuberfahrung
« Last wird gleichmalRig verteilt

« Kaum Fahrspuren
Lfl, 2015
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4. Bodenschutz — Bulldozing Effekt

Fahrtrichtung

\

Einfederung Bulldozing Effekt -

=spurtiefe
+ 1 cm Spur =
+ 10 % Diesel

Bodenverdichtung
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Auf lockerem Boden
schiebt sich Erde vor
den Reifen zusammen

Mit jedem cm Fahrspur
steigt der
Dieselverbrauch

Beim versetzten Fahren
von Bedeutung, da jeder
Reifen eine neue
Fahrspur zieht



4. Bodenschutz

Zusammenfassung

* Durch Erhohung der Auflageflache
oder Gewichtsreduktion entsteht
weniger Bodenverdichtung

* Durch konservierende
Bodenbearbeitung sind Flachen friher
befahrbar

 Trotzdem nie auf zu nassem Boden
fahren
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HSWT Prof. Dr. U.

L

4 8 3

1,6
bar

bar

1,0
bar

0,8
bar

0,6
bar

Auf dem Acker

» Mit sinkendem Reifendruck erhoht sich die
Verzahnung der Stollen im Boden!

!

!

Weniger Schlupf und dadurch
mehr echte Vorfahrt!

Weniger Kontaktflachendruck
Weniger Druck im Boden
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5. Traktion — Schlupf

Wie entsteht Schlupf?

Reifen

Zwischenstollenbereich

Stollen Stollen

Scherkraft

Umfangskraft F , = Reibkraft F_ + Scherkraft F

Reibkraft + Scherkraft + Reibkraft
Fo=H"F, FS=T*A Fo=HW"F,
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Die maximale
Umfangskraft ist
abhangig von Reibkraft
und Scherkraft

Diese sind beide
abhangig von Reifen,
Radlast + Reifendruck
und
Bodenbeschaffenheit


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Wie kann man zu hohen Schlupf optimieren?



Druck im Boden in Abhangigkeit vom Reifeninnendruck

Luftdruck 0,6 bar Luftdruck 1,4 bar
0
5 4
10
15 +
E 20
Q£
L 25
|_
-+=|_uftdruck: 0,6 bar
30 | —m=Luftdruck: [1,4 bar
39 -
Radlast: 4.5!;
40 Reifen: 650/85R38
45 '
0,0 0,2 0,4 0.6 0,8 1,0 12 1,4 1,6

Bodendruck [bar]
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Schlupf — ohne, positiv, negativ

Meyer, 2011
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5. Traktion

-Wichtigster wirtschaftlicher
Faktor

-bis zu einem Schlupf von
20% nicht wahrnehmbar

Flachenleistung und Dieselverbrauch durch Schlupf
Dieselverbrauchin % je Hektar 100 % Diesel

90 % Flachenleistung . 10 % Schlupf

150 % Diesel

80 % Flachenleistun 20 % Schlupf

200 % Diesel

P —

67 % Flachenleistung 33 % Schlupf

300 % Diesel

50 % Flache pasml ' 50 % Schlupf

GrubberSchlupfFlacheDieselJun2020Volk
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Landwirtschaftliche Reifen:
Der Treibkraftbeiwert ist eine dimensionslose Verhaltniszahl

Triebkraftbeiwert Eingangsleistung am Reifen
100 1 Drehmoment vom Getriebe

90 Verluste am Reifen: Schlupf, Spur ausformen
80

70
60
50
40
30
20
10

0

Zugkraft

v

0 10 20 30 40 50 60 70
Schlupf in %
Zusammenhang zwischen Schlupf und Zugkraft
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5. Traktion

Triebkraftbeiwert *
Laufwerkwirkungsgrad M

100

z| Zugkraft

&

. Schiupt o
1
optimale
Zug-Leistung

i
\'1 L

0.«’§20 % 40 /

. Zugldistung
o 1 Mehr Schlupf,
| mehr Zugkraft,
weniger Geschwindigkeit
8 weniger Zugleistung
} weniger Effizienz,
J héherer Kraftstoffverbrauch
optimale
Zug-Kraft

Zugleistung [W]= Zugkraft [N] x Geschwindigkeit [m/sec]
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5. Traktion — Schlupf
A 8% —12% SCh|Upf:

optimal
Hoher Schlupf:

= mehr Dieselverbrauch
> B
cC O
25
B x
o =
> o
o C
N .C

X

®

|_

Geringer Schlupf: schlechte Auslastung

Radschlupf (%)
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Durch zu wenig Schlupf geht wichtige Auslastung der Maschine verloren
-Unter 8% zu wenig Auslastung
-8% - 12% Optimalbereich
-über 12% Schlupf wird Diese verschwendet


5. Traktion — Einflussfaktor Reifen

13,6 </ha

17,3 €/ha

ha/h

€/ha
E Breitbereifung 144% 70%
D Doppelrader
¢ vorne und hinten 181%  55%
& C Doppelrader
nur hinten 144% 70%

B Standardbereifung

richtiger Reifendruck 112% 90%
A Standardbereifung

hoher Reifendruck 100% 100%

Geschwindigkeit (Tempomat): 10 km/h;
AB: 3,0 m; Kraftstoffpreis: 1,05 €/I; Lohn: 15 €/h
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
-Berücksichtigung variabler Kosten beim Grubbern
-Kostenersparnis aktuell noch höher, da sich der Kraftstoffpreis verdoppelt hat


5. Traktion — Radlast und Reifendruck

54
* Je niedriger der 55 y =-6,5x + 54,186
Reifeninnendruck, desto —. E0 R? = 0,9795

groRer die Aufstandsflache < 48

des Reifens S 46

« Bei grolRerer Aufstandsflache, 5 44 < 3
greifen mehr Stollen vom 42
Profil in den Boden ein 40

_ _ 00 02 04 06 08 10 12 14 16 1,8
- dadurch nimmt die Zugkraft zu Reifeninnendruck [bar]

(gleicher Schlupf)



5. Traktion — Ballastierung

« Traktoren werden immer leistungsstarker bei gleichzeitig kleinerer
Bauweise

« Es muss kunstlich mit Gewichten nachgeholfen werden, um die
Kraft auf den Boden zu Ubertragen

- Gewicht so hoch wie no6tig, um auf den optimalen Schlupf zu

kommen, andererseits so niedrig wie moglich um den Boden zu
schonen



5. Traktion — Ballastierung

Heckgewicht

Radgewicht
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Ballastierung

T T

indirekt

zusatzliche Hinter-
achsbelastung durch "N\
Zugkraft V.

zusétzliche Hinter- “*y e
achsbelastung durch ;NS
Zugkraftverstarker



5. Traktion — Ballastierung

22 == Ohne Ballast
20 42% | 58%*
18 // = Zwischenachs-
16 // gewicht
14 y 4 1.700 kg
9 42% | 58%*
E. 12 Y / / / F i . ht
B rontgewic
E 10 1) //// und Rad-
O :
w 8 gewichte
Y ; pr d 3.600 kg
/ 51% / 49%*
4 _—
- \/oll ballastiert
2 5.300 kg
0 , . | . [ , : l 49% / 51%*
0 10 20 30 40 50 60 70 80 . .
Zug kraft [kN] (Vorderachse/Hinterachse)
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Je höher die Ballastierung, desto geringer der Schlupf. Jedoch höheres Risiko der Bodenschadverdichtung.
Auf Gegebenheiten auf dem Feld achten


9. Traktion - Herstellerkonzepte

] @ Fendt Grip Assistant

Anhangeart

@mm

Einsatzbedingungen

@ Fendt Grip Assistant
[« |

Anhdngeart

le@f(r

Esaubedg gen

& y '03.1.1.15.1.: l'
Vorderreifen Hinterreifen Vorderreifen H interreifen
IGSUJ’SS R34 I?lDf?U R42 IESUJ’BS R34 I?SD;’?S R46
Geratetyp [Scheibenegge Geratetyp [Tiefeni ockerer
Frantgewicht Radgewicht
Arbeitsgeschwindigkeit | 9 km/m 2500 kg Ilzx 1250 kg
Empfehlung Empfehlung
lEEaas.. ldgmad..
3300 kg 1000 kg >
loss wom B
1.6 bar 1.6 bar 1.4 bar 1.6 bar

Konzepte der Hersteller
- Fendt Grip Assistent

« Eingabe von Bereifung und
Anbaugerat

« Es wird automatisch der
Reifendruck fur beide Achsen
und die Auswahl der Gewichte
von Front- und Radgewichten
berechnet (DLG, 2020)

Film
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https://www.youtube.com/watch?v=VACAvJyy9Ns

5. Bodenschutz — Multipass Effekt

« Mehrfachuberfahrt des Bodens
 Vorteile

* Bis zu 20% weniger Rollwiederstand ab dem zweiten Reifen
« Krafteinsparung bei der Uberfahrt

* Durch Vorverdichten des Vorderrader steigt die Zugkraftibertragung der
Hinterrader

* Bei Knicklenkern wirkt er auch bei Kurvenfahrten
 Nachteile

« Deutlich hohere Bodenverdichtung bis in 40cm tiefe
« Tiefe Fahrspure bei mehrfachen Uberfahrten (Rupert Geischeder, 2011)



Mehrfachuberrolluna -Reifeninnendruck

Reifen: Michelin XEOBIB VF650/60 R38

Bodensetzung in 40 cm
Tiefe nach 4-facher
Uberrollung mit
unterschiedlichem
Reifeninnendruck,
Radlast 4t

(NOLTING et al. 2006)

Gute fachliche Praxis
aid infodienst 2013

4

HSWT Prof. Dr. U. Grof3

Setzung [mm]

Setzung [mm]

Modul: Grundlagen der Technik der Agrartechnik 2 Sem.

1
120

2 -
Reifeninnendruck: 2,1 bar
1 =
1 2 3 4

ﬂ A i i A

1 ] \

2
5 | \

\
-4 V
-5
1...4 = Uberrollungen
_6 T T T T T
0 20 40 60 80 100
Zeit [s]
2 —
Reifeninnendruck: 0,8 bar
] .
1 2 3 4

0

1
3 4 | \/J \
_3 V
'l == =
-5 -

1...4 = Uberrollungen
_6 T T T T T
0 20 40 60 80 100
Zeit [s]
Einflihrung

1
120

Folie 81
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6. Voreilung

Die Voreilung gibt
prozentual an, wieviel
langer der Weg ist den
die Vorderrader
gegenuber den
Hinterradern bei einem
Allradschlepper zuruck
legen

VOREIL UNG

5"@

4%

2"@

ﬂ%

POSITIV
Die Hinterachse bremst die Vorderachse

&
OPTIMAL
Die Antriebsachsen arbeiten gemeinsam

NEGATIV

Die Hinterachse schiebt die Vorderachse
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6. Voreilung

Mogliche Storfaktoren fur fehlerhafte Voreilung
- Alle Anderungen des Reifenumfangs beeinflussen die Voreilung

1. Reifen vorne abgefahren oder weniger Luftdruck als auf
Hinterachse - Voreilung wird weniger

2. Reifen hinten abgefahren oder weniger Luftdruck als auf
Vorderachse - Voreilung nimmt zu

In beiden Fallen steigt der Spritverbrauch der Maschine!



6. Voreilung

Berechnung der Voreilung:

Umdrehungen Front mit Allrad
( J -1) *100

Voreilung =
9 Umdrehungen Front ohne Allrad

Voreilung = (== -1) * 100 = 2,31%


https://www.youtube.com/watch?v=yMa1M1eEHAc

7. Bandlaufwerke

Federung

Antriebsrad

Antriebsachse Leitrad

landizennixmeagzzin.ds

Laufrollen
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Bestandteile des Raupenfahrlaufwerks


7. Bandlaufwerk — Druck

= 1Hom = 2hom

Boden-Druckvergleich von Radmaschine (links) und mit Raupenlaufwerk
(rechts) auf einem Claas 960
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
-Es entstehen Druckspitzen bei den Laufrollen
-je nach Bandspannung größer oder kleiner
-deutlich weniger Bodenverdichtung beim Terratrac Laufwerk auf der linken Seite


7. Bandlaufwerk

Verschieden Umschlingungswinkel je nach Bauart zwischen 90° und 225°

- Je hoher desto weniger Schlupf entsteht zwischen Triebrad und Kette
- Aber auch hoherer Rollwiderstand durch die Reibung

Auch die Kettenspannung wirkt sich  Gurtspannung 80 kN Gurtspannung 160 kN
(Positive drive) (Friction drive)

auf Rollwiderstand und Schlupf aus

- Ist diese zu hoch, ist viel Kraft

notig, nur um die Kette zu drehen

- Bei zu niedriger Spannung rutscht @ﬁ ' s @ =
die Kette durch |

Stephan Bleischwitz nach Bekker.-"."\lon(j. Heavy clay, 35% moisture



7. Bandlaufwerk

 Bei Traktoren werden Ketten
eingesetzt um die Auflageflache
zu erhohen

« Zum einen wird der Boden
geschont, zum anderen ist es mit
Reifen kaum moglich Leistungen
von bis zu 1000 PS auf den
Boden zu Ubertragen ohne uber
die gesetzliche Maximalbreite zu
kommen
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Wird von nahezu jedem Traktor Hersteller angeboten
Meist Großtraktoren ab 400PS


7. Bandlaufwerk

Vorteile bei selbstfahrenden Maschinen

« Die Bauart kann niedriger gehalten werden, da
Raupenlaufwerke weniger Platz wegnehmen

* Durch die lange Aufstandsflache ist die
Schneidwerkanpassung an den Boden besser, da

Eo L e o kleine Hugel und Furchen tberrollt werden
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Stark im kommen bei Selbstfahrenden Arbeitsgeräten


7. Bandlaufwerk

www.b_enjaminskuhblog.blogspot.de

 Der Boden kann trotz hoher Gewichte schonend befahren werden

« Es besteht die Moglichkeit zusatzliche Antriebe in die

Anbaugerate zu integrieren
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Bandlaufwerke bei Schweren Anhänger
Weniger Bodenverdichtung und oft hydraulischer Zusatzantrieb


7. Bandlaufwerke — Besonderheiten

Durch das Anheben des Laufrads mithilfe der Stutzrollen wird im
Vorgewende die Aufstandsflache um 30% reduziert (Claas, 2017)
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https://www.youtube.com/watch?v=HjzNq0AKgOw&t=4s

7. Bandlaufwerke - Besonderheiten

Schwenkbare Zugstange und Kraftheber

Vorteil: Der tatsachliche Drehpunkt des Traktors ist naher an seinem
natUrlichen Drehpunkt - geringerer Zugkraftbedarf und Kraftstoffeinsparung


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Wird vor allem bei Raupenmodellen verbaut, da es durch die enorme Wenigkeit besonders lohnt



7. Bandlaufwerke

Vorteile:

Bodenschonung bei schweren Maschinen auf empfindlichen
Boden

Bessere Traktion durch Verzahnung mit dem Boden

VergroRerung der Aufstandsflache ohne Uberschreitung der
maximalen Fahrzeugbreite bei Stral’enfahrten

Kein Schwanken bei schweren Maschinen
Sehr hohe Wendigkeit

(Eilbote, 2020)



7. Bandlaufwerke

Nachteile:

« Geringerer Innenwirkungsgrad durch 4- bis 6- mal hoheren
Innenrollwiderstand (bodenunabhangig)

« Schaden durch Abscherung bei Kurvenfahrten im Vorgewende
« Schwacher Seitenhalt an Hangen

« Mehrkosten in der Anschaffung

« Hoheres Eigengewicht des Fahrwerks

(Eilbote, 2020)



8. Systeme zu Reifendruckregulierung

Unterscheidung zwischen

Mobile Regelanlagen Fest montierte Regelanlagen

*  Manuell geregelt * im Stand regelnd und wahrend der
* Halbautomatisch geregelt Fahrt regelnd
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8. Systeme zur Reifendruckregulierung

* Mobile manuelle Anlage
» Gunstig in der Anschaffung (250€)

» Schnelle Entleerung des Reifens
(650/65 R 38 in 50sek von 1,4 auf
0,8 bar)

» Einfache Bedienung

(BayWa, 2022)
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8. Systeme zur Reifendruckregulierung

* Mobile teilautomatisch geregelte
Reifendruckanlage

» Kann achsweise den Druck
verandern

* Druck frei wahlbar
» Liegt preislich bei etwa 1000€
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8. Systeme zur Reifendruckregulierung (1-leiter-System)

* Druckschlauch mit manuellem Ventil fur Stand-by
Modus

«  Steuerung Radventil mit Uber-/ Unterdruck

* Vortell
+ Geringer Raumbedarf
« Einfaches System
* Niedrige Kosten

* Nachteile

* Permanent druckbeaufschlagt und dadurch
niedrige Lebensdauer

* Unpraktisch durch manuellen Absperrhahn
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8. Systeme zur Reifendruckregulierung (2-leiter-System)

« Steuerkanal fur Ventile

 Vorteile

* Drucklos Leitungen im Stand-by

* Minimierung der Fehlerquellen bei
Leitungsabriss und Steigerung der
Lebensdauer

 Nachteile

» Hohere Kosten
e Grolderer Bauraumbedarf
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8. Systeme zur Reifendruckregulierung

Montage der stationaren Systeme uber Innen- oder Aul3enfihrung
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8. Systeme zur Reifendruckregulierung

Aufenliegende Leitung Innenliegende Leitung

« Schwieriger zu installieren

Einfache Installation
» Teure Anschaffung

Gunstiger in der

Anschaffung  |st besser vor Hindernissen

Kann jedoch leicht geschutzt

abgefahren werden Alexander Stadele, 2015



8. Systeme zur Reifendruckregulierung

* Innenliegende Leitung mit
Radiallosung an
Flanschachse

« Wenig Platzbedarf

« Drehfihrung auf Achsflansch §
durch zwei Scheiben
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8. Systeme zur Reifendruckregulierung

* Innenliegende Leitung mit Radialldsung an Steckachse

* Drehfuhrung vor Achstrichter

« Haufigste verbaute Hinterachsej

« Genugend Abstand zwischen
Felge und Achstrlchter notlg
-2 12,5cm
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8. Systeme zur Reifendruckregulierung

* Innenliegende Leitung mit
gebohrter Anhangerachse

« Abdichtung zu Achstrager
notwendig

« Bei nachtraglicher
Bohrung

—> Tragfahigkeit beachten
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8. Systeme zur Reifendruckregulierung

Systeme zur Luftbeschaffung

 Uber Druckluftsystem des Traktors

« Gulnstig in der Anschaffung
« Lange Fullzeit

« Uber externen Kompressor

» Deutlich teurer in der Anschaffung
« Sehr schnelle Fullzeit
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https://www.youtube.com/watch?v=w6QQV_XNBbM

Rechenbeispiel zu Druckerhohung

Trecker Hinterreifen (650/65 R38) : 800 Liter Luftvolumen
Sollen von 0,8 auf 1,4 bar aufgepumpt werden
- 2 * 8001 * 0,6bar = 1000l

Reifen eines Tridem Gullefass (750/70 R26) : 900! Luftvolumen
1,0 auf 3,0 bar aufzupumpen
6 * 900l *2 bar = 11000l



Hochs
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Profi, 2022


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Auch hier zu sehen:
Einleitertechnik ist wesentlich preiswerter als Zweileiter
Mit Zusatzkompressor deutlich schnellere Befüllung



9. Konzepte zur Zugkraftoptimierung und
Bodenschonung — Controlled traffic farming

CTF bedeutet, dass uber Jahre hlnweg immer die glelchen

Fahrgassen benutzt werden

- Feld wird aufgeteilt in
Fahrspur- und Wachstumsraum
—> keine Bodenverdichtung

im Wachstumsbereich von
Pflanzen

, 7 12m 7
7 H
4 7

s

v
Self- j /
- 2 2
= 7 H

T

propelled Zgz?

forage

harvester |

Tipper




9. Konzepte zur Zugkraftoptimierung und
Bodenschonung — Controlled traffic farming

Vorteile:
» Einsparung von 15 — 50% der Energie fur die Bodenbearbeitung
* Bis zu dreimal so viele Feldarbeitstage im Fruhjahr

» Steigert das Infiltrationsvermogen, die Wasserspeicherung und die LuftfUhrung im
Boden

- kann bei klimatischen Extremen stabilere Ertrage liefern
Nachteile:
« Schwierige Abstimmung der verschiedenen Arbeitsbreiten aufeinander

* Durch das permanente Befahren der selben Spuren konnen sich Fahrrillen bilden,
wodurch z.B. die Aussaattiefe beeinflusst wird (agrarheute, 2016)



9.Konzepte zur Zugkraftoptimierung und
Bodenschonung — Controlled traffic farming

* Nexat Arbeitsmaschine

* 15m breites Tragerfahrzeug

 Mehrere Zwischenanbauten
moglich

* Nur 5% Uberfahrene Flache

- normalerweise um die 70%
- Herkdommliches CTF 20%

(Nexat, 2022)
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https://www.youtube.com/watch?v=BQosfNpFo3I&t=2s

9. Konzepte zur Zugkraftoptimierung und
Bodenschonung — John Deere EZ Ballast

« Gewichtplatte mit 1,7 Tonnen, die
innerhalb einer Minute am Traktor
montiert werden kann ohne dabei
abzusteigen

« Sehr einfaches System, dafur
kostenintensiv (11700€) (Profi, 2021)
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https://www.youtube.com/watch?v=5CnUwQDzeMg

9. Konzepte zur Zugkraftoptimierung und
Bodenschonung — Fendt Variopuli

« Umverteilung des Gewichts moglichst weit Richtung Vorderachse

« Bessere Traktion durch optimale Stutzlastverteilung des
Arbeitsgerates auf den Bulldog

« Silbermedaille zur
Agritechnica 2017


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Video unter dem Link zu finden

https://www.fendt.com/de/fendt-variopull
https://www.fendt.com/de/fendt-variopull

9.Konzepte zur Zugkraftoptimierung und
Bodenschonung — Claas Terra Truck

* Hohe Zugleistungen
« Bodenschonend
« Kompakte Abmessungen

« Einsatzsicherheit auch in
schwierigen Bedingungen
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https://www.youtube.com/watch?v=Hpuxi48119c&t=2s
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Zusammenfassung

Durch angepassten Reifendruck und angepasste Ballastierung
lassen sich fur jeden Landwirt monetare Vorteile erzielen

Aktuell zeichnet sich ein klarer Trend immer mehr zum
Raupenschlepper oder Halbraupenschlepper ab

Bis zu 500 PS Motorleistung haben Standartschlepper jedoch
Ihre Berechtigung



Zusammenfassung

In Zukunft wird die Zugkraftibertragung zunehmend von der
Digitalisierung beeinflusst werden

Fur die Praxis bedeutet dies, dass die optimierte Traktion mehr
und mehr mithilfe intelligenter Systeme umgesetzt wird und der
Schlepper selbst Einstellungen vorschlagt oder tbernimmt, um
den Arbeitseinsatz so effizient wie moglich zu machen
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